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Aus der „Beschreibung der Arten'1' sei auf das Vorkommen des- nach Verf. 
,ältesten echten Ancylus, des Ancylns (Ancytat.rum) subtilis sp. nov., ferner von 
Tripli/chia Ulmensiss Santib. wegen der Wichtigkeit der Altersbestimmung, und 
endlich darauf hingewiesen, dass der Verf. in die neue Art Helix (Campi/Iaea) 
Stawlfe-sti Pen., die von G o b a n z und S t a n d f e s t a l s . H inflexa und die von 
S t a n d f e s t als 11. rcinen.ii.-i beschriebenen Formen und in Helix (Pmtatuenia) 
rrii-tifii.iis (iah auch die von O o h i i n z und S t a n d f e s t als- H. depvesxa vorge­
führten Formen einbezieht. 

Abgebildet werden U (4, 10, 19, 31, 22, 23, 24, 20, 27) Arten. 
L. T a u s c h . 

A. Negri. Soi»ra aleuni fossili raceolti nei calcari srigi rtei 
Sette Coniuni (eon 2 tav.). lSolletino dolla societa geologica italiana, 
vol. X. fasr. 2», pag. '.J00. Rom 1891. 

In der vorliegenden Arbeit weiden vom Verf. aus den grauen Kalken der 
Sette Commü vier Arten beschrieben und abgebildet. Es sind dies: 

J'iwIiifMKt/alodttii chumaefnrmis Schlo/h., 
I'achi/iiieyatothtx <:hrimaeJ'orinis> ? Svhloth., 
Pecteu Taramellii ». sp., 
den Min (hnbonii u. x/>. 

Reziiglich der letzten Art ((icrrilli'i (hnhonii n xp.) sei bemerkt, dass sie 
identisch ist. mit jener Form, welche Ref. (Verh. d. k. k geol. H. A. 1891, S. 37) 
als eine durch Uehergiinge mit <! Itnrhi d e Z i g n o verbundene, bisher unbe­
schriebene Muschel erwähnte. 

Wahrscheinlich sind beide Formen Vertrete]' einer neuen, mit (ierrillin 
nahe verwandten Gattung 

Ausserdem enthalt der Aufsatz eine Liste sämmtlicher bisher ans den grauen 
Kalken der Siidalpen citiiten Versteinerungen mit Ausnahme der fossilen Pflanzen. 

L. T a u s c h . 


